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Susanna Ankelein feierte ihren 90. Geburtstag

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Am 6. Juni 2005 feierte Frau Susanna Ankelein ihren 90. Geburtstag.
Bürgermeister Peter Frosch gratulierte der Jubilarin und überbrachte
die Glückwünsche der Hessischen Landesregierung, des Hochtaunus-
kreises und der Stadt Steinbach (Taunus).

Anmeldung für Zelt-
lager 30.7. bis 7.8.2005

KJG Steinbach

Liebe Eltern, Liebe Kinder
Wie jedes Jahr bietet die Katholi-
sche Junge Gemeinde Steinbach
auch 2005 wieder das beliebte
Zeltlager für Kinder an. Die
Betreuer der KJG Steinbach ver-
anstalten seit vielen Jahren ehren-
amtlich dieses Zeltlager, um sich
und Kindern eine Möglichkeit zu
geben, Beton und Technologie zu
entfliehen u. neue Freundschaften
(auch ohne Datenübertragungs-
kabel am Gameboy) zu schliessen.
(Das ist 'back to basic'! ) Es ist eben
einfach schön nach einem ausge-
füllten Tag abends beim Singen in
die Flammen des Lagerfeuers zu
starren.
Das Zeltlager 2005 findet auf
dem Zeltplatz in 97842 Karbach
(Nähe Marktheidenfeld) statt.
Zeitraum:  Sa. 30.7. -- So. 7.8.2005.
Unkostenbeitrag:  115,-- Euro.
In diesem Betrag ist die Anfahrt
mit dem Bus inbegriffen, die sich,
wie wir finden, in den beiden letz-
ten Jahren bewährt hat.
Anmeldeschluss 30. Juni 2005
Rückfragen an diese Telefonnum-
mer 06172-689188 o. 06172-732978

35. Volksradfahren in Steinbach / Ts. --- Sonntag 26. Juni 2005

RSV „Wanderlust“ Steinbach

Startzeit von 9 bis 11 Uhr Start und Ziel ist am St. Avertin/Bürgerhaus Platz; Rundstrecke: Die Strecke ist gut markiert
und führt über Straßen und gut ausgebauten Feldwegen bis zur Gemarkung Weißkirchen, Stierstadt. Kontrolle: 2
Kontrollstellen auf der Rundstrecke. Teilnahmebedingung: Startberechtigt ist jedermann, der sich fit fühlt und ein  ver-
kehrssicheres Fahrrad nach STVO hat. Auszeichnung: Für 2 Runden, 23 km, 1 Medaille. Gruppenpreis: Die 5 stärk-
sten Gruppen mit mindestens 10 Teilnehmern erhalten je einen Pokal. Startgeld: Je Teilnehmer 2,50 ; Allgemeines:
Jeder Teilnehmer fährt auf eigenes Risiko und Gefahr. Die STVO ist einzuhalten. Den Anweisungen der Polizei und
der Ordner ist Folge zu leisten. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Pannenhilfe: Bei Start und Ziel.
Auskunft: Herbert Ott, Telefon 061 71/7 97 09; Veranstalter: Radsportverein "Wanderlust 1905" e.V., Steinbach (Ts.).

11. Traditionelle Bachrechtstaufe am 16. Juli 2005

KuGV - Die Staabacher Pitschetreter -

11. Traditionelle Bachrechtstaufe des Kultur- und Geselligkeitsverein a. V. - Die Staabacher Pitschetreter-
Am Samstag, den 16. Juli 2005, um 15.00 Uhr auf dem Pijnacker-Platz (Dalles)

Im Anschluß an die Bachrechtstaufe laden die Staabacher Pitschetreter zum geselligen Beisammensein auf die
Terrasse des ,,Restaurant Bürgerhaus Steinbach“ ein.
Gesorgt ist für alles, für Hunger und Durst, gegrillt werden nämlich Steaks und Wurst. In gemütlicher
Runde wollen wir beisammen sein, und hoffen, Sie kehren alle mit ein. Für unsere kleinen Gäste ist zur
Unterhaltung" Dosenwerfen" (1,- EURO) an der Reih, Preise sind für jeden dabei.

Kathi Dausner, 1. Vorsitzende

Schulfest „Jahrmarkt“ am 11. Juni 2005

Geschwister-Scholl-Schule Steinbach

Mit dem Thema "Jahrmarkt" feier-
te die Geschwister-Scholl-Schule
am Samstag, dem 11. Juni 2005,
mit der Schulgemeinde, vielen
Gästen und Steinbacher Bürgerin-
nen und Bürgern ihr diesjähriges
Sommerfest. Zur Eröffnung mit
Leierkasten und Trommelwirbel
zeigten die Schülerinnen und
Schüler ein buntes Jahrmarkts-
programm mit Tänzen, Artisten
und Einradakrobaten, einer Tur-
nerriege und "starken" Männern.
Bunte Bänder flatterten überall im
Wind und trösteten über die feh-
lenden Plus-Temperaturen hin-
weg. Anschließend konnte auf
dem gesamten Schulgelände an
zahlreichen Ständen gespielt,
gehämmert, geschätzt und
geworfen werden. Ein besonderes
Highlight war die Geisterbahn.
Ein großer Flohmarkt bot auch für
den allerkleinsten Geldbeutel ein
Schnäppchen und machte Lust
aufs Handeln. Die gut besuchte
und üppig bestückte Cafeteria lud
zum Verweilen und Ausruhen
ein. Einen ganz besonderen Dank
für alle Kuchenspenden, die ganz
hervorragend waren. Und für den
deftigen Hunger gab es wie im-
mer leckere Grillwürste. Erfri-
schungen konnten am Getränke-
stand gekauft werden. Als beson-
dere Jahrmarktsattraktion wur-
den Popcorn und frische Zucker-
watte angeboten und es gab an
unserer Losbude hunderte von
gespendeten Kuscheltieren zu
gewinnen. Insgesamt freuten wir
uns über die vielen Besucher, die
sich sichtlich wohl fühlten und
gerne mit uns feierten. Das ge-
meinsame Abschlussprogramm
mit den „Ghostpastors" war ein
gelungener Abschluss und lud
nochmals alle zum Mitsingen und
Mitklatschen ein. Der Erlös des
Schulfestes kommt wie immer
allen Steinbacher Grundschülern
zugute. An dieser Stelle einen
Dank an den Freundeskreis der
Geschwister-Scholl-Schule für
seine Unterstützung und an alle
engagierten Eltern, Kolleginnen
und Kollegen, ohne die ein derar-
tiges Fest nicht stattfinden könnte.
Für alle Spenden bedanke ich mich
und freue mich über das gute
Gelingen unseres Schulfestes.  

Schulleiterin S. Schulze
Alle Fotos GSS: Frau Recht

Pfarrfest in St. Bonifatius am 5. Juni 2005

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Auf einen Sonntag fiel in diesem
Jahr der 5. Juni - Gedenktag des
Namensgebers der katholischen
Pfarrgemeinde in Steinbach - des
Heiligen Bonifatius. Anlass, das
Pfarrfest zu arrangieren. 
Fleißige Helferinnen und Helfer
aus der Gemeinde hatten schon
früh Pfarrheim und Pfarrwiese
zum ,,Festplatz" gestaltet, bevor
um 10.00 Uhr der feierliche
Gottesdienst begann, der vom
Kirchenchor mitgestaltet wurde. 
Inhalt der Predigt von
Pastoralreferent Christof Reusch
war die "offene und einladende
Kirche bzw. Gemeinde", die sich
am Sonntags-Evangelium der
Berufung des Zöllners Matthäus
durch Jesus orientierte. Das ver-
suchten dann viele "umzusetzen"
in zahlreichen Aktionen und
Begegnungen beim anschließen-
den Pfarrfest.
Salat-Buffet, Grillstand, Kuchen-
und Getränketheke luden ein,
Hunger und Durst zu stillen. Die
Messdiener und Messdienerinnen
erfüllten Gaumenfreuden mit le-
ckeren selbstgebackenen Waffeln.
Und Messdiener Timo Gadde ließ
vielen mit kniffligen Fragen im
Bibel-Quiz die Köpfe rauchen,
während das bewährte Team aus
unserer Kindertagesstätte unter
Frau A. Schober zum Basteln ein-
lud u. Kindergesichter in Schmet-
terlinge und Feen verwandelte. 
Frau B. Reusch fand um die 20
Interessierte, die ein Engelbild
von Andreas Feiger zu Gunsten
der Mukoviszidose-Stiftung er-
warben. 
Herr Frantze aus Weißkirchen
erfreute mit seiner Musik und
nebenan bot Pfarrer Stähler sei-
nen "selbst eingelegten Hand-
käse" an. Ein kurzer Regen-
schauer um die Mittagszeit konn-
te die gute Laune der Feiernden
nicht verdrießen. Nach 18.00 Uhr
endete das Pfarrfest, dessen Erlös
der Gemeinde-Caritas und der
Einrichtung des Pfarrheims zu-
gute kommt. 
Allen Mitfeiernden, allen Spen-
dern und Spenderinnen von lek-
keren Salat- und Kuchengaben
sowie allen, die zugepackt haben -
nicht zu vergessen die in der
Küche - herzlichen Dank!

Pfarrer Norbert Stähler
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Seit mehr als 40 Jahren
im Dienste der Sicherheit!
Wir führen alle für die Verkehrssicherheit
erforderlichen Reparaturen durch
an PKW / LKW / Anhänger
sämtl. Fabrikate + Typen
mit TÜV-Abnahme
-- sowie Inspektionen usw. --

HAMMERSCHMIED GMBH
Staatlich anerkannter Bremsendienst nach § 29

61449 Steinbach (Taunus)
Industriestraße 2 · Telefon 0 6171/ 740 27 - 28

Ältester

Bremsendienst

im

Hochtaunuskreis

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH.

LASSEN SIE SICH VON UNS VERWÖHNEN!

Bahnstraße 21

61449 Steinbach
Tel. 0 6171 / 7 18 71

Preiswerte Ausführung
sämtlicher Maler- und
Tapezierarbeiten

61449 Steinbach (Ts.) · Bahnstraße 33 · Tel. 0 6171/ 7 25 16

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de
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Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabpflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

Fa. Rolladen Marschner
spendet 200,- €
Auch in diesem Jahr war es uns,
der Firma Marschner
Rolladenbau, wieder eine Freude
für Sie auf dem 2. Steinbacher
Straßenfest präsent gewesen zu
sein. Trotz Hitze war unsere
Aktion "Kinderschminken für
einen guten Zweck" wieder erfolg-
reich und so konnten wir der
Städtischen Kindertagesstätte
einen Erlös von 200,- € überrei-
chen. Wir bedanken uns bei allen
Eltern und Kindern für die rege
Teilnahme und besonders bei
Katja Hafer, die uns wieder tat-
kräftig beim Schminken unter-
stützt hat. Wir sehen uns im näch-
sten Jahr...

Fam. Thomas & Susann Stottut

2. Steinbacher Stadtfest - Spende -

Film + Vortrag -- das besondere Angebot --

„die brücke“ Steinbach

Am Dienstag, dem 28. Juni 2005, will der Vorstand ihnen einen Film
näher bringen, der sicher bei ihnen allen viel Interesse wecken wird.
"Werd' ich noch jung sein, wenn ich älter bin ?“
Ruhestand eine neue Erfahrung
"Man geht über eine Brücke anderswohin und spürt": Ich muss irgend-
etwas zurücklassen, so schwer es auch fällt. "Mit der Rente kam dann
auch so ein bisschen Depression mit rein" - zum Beispiel: Nie mehr so
verliebt sein. "Die Firma" - die hat einem doch 10 oder 12 Stunden den
Tag organisiert. Das ist jetzt vorbei." „die brücke" lädt Mitglieder,
Freunde und Interessenten herzlich zu diesem Film (ca.1 Std.) ein.
Kommen Sie zahlreich. Mit dem Regisseur des Film können sie anschlie-
ßend persönlich über den Film sprechen.
Termin: 28. Juni 2005 um 18.30 Uhr Bürgerhaus, Clubraum 2 ( St. Avertin)
Besuchen sie uns auch bei unserem kostenlosen Frühstück an jedem
Mittwoch / ab 9.00 Uhr mit frischen Brötchen und weiteren leckeren
Zutaten (Spenden der Steinbacher Bäckereien Ruppel, Geishecker und
Bio-Bäcker, ebenso von Windecker Spezialitäten und der Metzgerei
Birkert). Nehmen Sie unser Angebot zu den schönen und gut vorberei-
teten Wanderungen jeweils am letzten Sonntag im Monat an, zu denen
wir auch Gäste und Interessenten herzlich einladen. Nähere
Informationen bei Fam. Schuldt - . 97 80 55. Jeden Dienstag haben Sie
in der Zeit von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr eine Möglichkeit, anstehende
Probleme und deren Lösungsmöglichkeiten gemeinsam mit Trainern
zu besprechen. Informationen zu allen PC-Angeboten, sowie
Anmeldungen über Herrn Schellbach - 7 12 15. Weitere Kursangebote
in 2005 sind in Vorbereitung.                              "die brücke" - Vorstand

Kinderbuchausstellung in der Kita Regenbogen

Evang. KITA „Regenbogen“ Steinbach

Wer von uns Erwachsenen erinnert sich nicht gerne an die
Lieblingsbücher seiner Kinderzeit? Jedes Buch, jede Geschichte ent-
führte uns in das Reich der Fantasie und wie glücklich waren wir,
wenn die Geschichte gut ausging. Seit wir in unserer Kindertagesstätte
eine gemütliche Lesecouch haben, gehört tägliches Vorlesen zum
Tagesablauf, und oft können wir Kinder beobachten, die allein oder zu
zweit in einem Bilderbuch blättern. So lag es nahe, eine
Buchausstellung zu organisieren, um die Bedeutung von Büchern für
Kinder jeglicher Altersstufe zu unterstreichen. Erstmals hatten die
Eltern unserer Einrichtung die Gelegenheit in der Woche vom 1.6.-3.6.
während der Öffnungszeiten die Ausstellung zu besuchen. Dieses
Angebot nahmen viele Eltern wahr, und so konnte man immer wieder
Eltern und Kinder beim Lesen und Blättern sehen. Am Samstag, den
4.6. war die Ausstellung für die Öffentlichkeit zugänglich. Lesen kann
etwas sehr Genießerisches und Entspannendes sein und wenn dazu
noch Kaffee und Kuchen angeboten wird, kann man die Zeit schon mal
vergessen. Um die Mittagszeit lud eine Erzieherin die anwesenden
Kinder in die kuschelige Leseecke zum Vorlesen ein, was von den
Kindern begeistert angenommen wurde. Die Erzieherinnen der evan-
gelischen Kindertagesstätte Regenbogen bedanken sich ganz herzlich
für den aktiven Einsatz der Eltern, die am Samstag in Eigenregie die
Buchausstellung und die Cafeteria betreuten. Unser Dank gilt auch den
Müttern, die mit ihren leckeren Kuchen das Büfett ausgestattet haben.   

Cornelia Schnee

Waldkindergarten in Steinbach

AG Waldkindergarten in Steinbach

Steinbacher Stadtfest - die Sieger 
Mehr als 100 Kinder haben den Stand der Waldkindergarteninitiative auf
dem 2. Steinbacher Stadtfest besucht und an den beiden Gewinnspielen
teilgenommen. 
Neben Informationen über das Konzept eines Waldkindergartens gab
es die Möglichkeit, die Eltern und Kinder der Initiative kennen zu ler-
nen. Sowohl Lokalpolitiker als auch neugierige Eltern nutzten die
Chance mit der Initiative ins Gespräch zu kommen. Aber zu gewinnen
gab es nur etwas für die Teilnehmenden (Kinder). Beim Tastspiel mus-
sten sechs Gegenstände aus dem Wald ertastet werden. Bei manchem
sah man die Frage in den Augen: "Ist da eine Maus oder eine Spinne in
der Kiste?" Nein, Dinge wie Farn, Rinde oder Moos verbargen sich in
dem Versteck. "Das ist ja gar nicht so schwierig", stellten einige Kinder
fest. Anderen waren die Gegenstände nicht so geläufig und es wurde
länger gerätselt. Das Lösungswort lautete Frosch und wurde von fast
allen Kindern errätselt. Den Sieger haben wir durch das Los ermittelt:
Die 9jährige Vivian-Maureen Lorey. Beim Sägespiel floss bei satten
Sommertemperaturen viel Schweiß. Es ging darum, zu schätzen, wie
lang ein 1 kg schweres Stück eines Baumstammes ist und es dann abzu-
sägen. Die brennendheiße Sonne minderte den Eifer der Sägenden
nicht! Viele schätzten sehr genau und sägten Baumstücke ab, die um 1
kg schwer waren. Der Sieger Volker Klein lag mit 994g am genauesten
an der Vorgabe. Beide Gewinner erhalten von der Elterninitiative in
den nächsten Tagen Nachricht und den Preis. Das Steinbacher Stadtfest
ist ein voller Erfolg für uns", meint Ellen Brecher, eine der Waldkinder-
Eltern. "Wir haben sowohl neue Eltern als auch uns untereinander ken-
nen gelernt." Jetzt wollen die Eltern über die nächsten Schritte beraten
und weiter in der Öffentlichkeit um Interesse und Interessenten wer-
ben. Das nächste Treffen, zu dem wir sowohl die neu hinzukommen-
den Eltern als auch Interessierte aus Politik und Verwaltung einladen,
findet am Donnerstag, den 30. Juni, um 20 Uhr im Café Pastis in der
Obergasse/Steinbach statt. Ziele: Was will die Elterninitiative eigent-
lich erreichen? Wir wünschen uns einen Waldkindergarten in
Steinbach, einen Kindergarten also, in dem Kinder ab 3 Jahren bis zum
Schulalter, vorwiegend im Wald betreut werden. Die angestrebte
Betreuungszeit soll sechs Stunden betragen, von 8 Uhr bis 14 Uhr. Ge-
planter Start ist der Juni 2006. 
Das Zusammentreffen am Morgen wird in einem Bauwagen oder
Container, der am Steinbacher Wald platziert sein wird, stattfinden.
Nach einer Begrüßungsrunde brechen die Kinder auf, um ihren
Kindergarten, den Wald, jeden Tag aufs Neue zu erkunden. Von der

Sammelstelle geht es los zu einer Runde durch den Wald, nach etwa
einer Stunde gibt es eine Rast, bei der gemeinsam gegessen und im
Anschluss daran gespielt wird. Viel zu schnell vergeht die Zeit im
Wald, wo aus einem Baumstamm ein Pferd, aus einer Stocksammlung
eine Werkzeugkiste und aus einem Hang eine Rutsche wird. In einem
dunklen Tannenwald kommt es zu Märchen-Rollenspielen und auf
einer Waldlichtung werden Käfer, Hummeln und Grillen beobachtet.
Nach dieser so genannten Freispielzeit sammeln sich die Kinder und Er-
zieherinnen wieder, singen noch ein Abschlusslied, lauschen noch einer
Märchenerzählung und gehen zum Container oder Bauwagen zurück.
Dieser sollte für die Wintermonate beheizt sein, weil wir hier für die
Kinder die Möglichkeit einrichten wollen, Mittag zu essen. Die ersten
Kinder werden sicher noch vor dem Essen gegen 12:30 Uhr von ihren
Eltern abgeholt, die anderen gegen 14 Uhr. Derzeit sind wir vier
Elternpaare mit jeweils (noch) einem Kind. Wir wohnen alle in
Steinbach und unsere Kinder sind zwischen 6 Monaten und knapp 2
Jahren alt. Um einen Waldkindergarten in Steinbach ins Leben zu rufen
bedarf es noch weiterer Eltern, die sich mit uns gemeinsam engagieren.
Sowohl Eltern aus Steinbach als auch Eltern aus umliegenden
Gemeinden sind uns sehr willkommen. Außerdem suchen wir Firmen
und Privatmenschen, die uns als Sponsoren unterstützen. Wir sind
sowohl telefonisch als auch per E-Mail erreichbar: Tel. 06171/586481
(Familie Klein) waldkindergarten-steinbach@gmx. net                Familie Klein

Nachrichten vom Schachclub

Schachclub Steinbach

Großes Jugendturnier im Bürgerhaus
Mit insgesamt 88 Teilnehmern aus 16 Vereinen war unser nunmehr
drittes Jugend-Open nicht ganz so stark besetzt wie in den letzten bei-
den Jahren. Das Turnierangebot ist insgesamt größer geworden und
das gleichzeitig stattfindende Schulfest entzog uns auch noch einige
unserer eigenen Schüler. Immerhin waren noch 11 übrig geblieben, die
zum Teil in der Spitze mitspielten. Auf Medaillenrängen landeten in
der U10 Alexander Sum und Fabian Schulze mit jeweils 6,5 Punkten
hinter dem eindeutigen Sieger Leon Volkon von Makkabi Wiesbaden.
In der gleichen Gruppe wurde Stefan Gübert mit 6,0 Punkten ausge-
zeichneter 7.; Manuel Krawczyk (19. / 4,0), Kai Müller (22. / 4,0),
Benjamin Roth (25. / 3,5) und Theresa Lehmann (30. / 3,0) komplet-
tierten unsere starke Mannschaft. Bei den jüngsten (U8) siegte Murat
Diyap von TV 1860 Frankfurt, unser gerade 7 gewordene Philipp Winter
hielt sich mit 5,0 Punkten und dem 9. Rang hervorragend. Yannick Menk-
hoff lag in der U12 mit 4,5 Punkten und Platz 5 nur einen halben Punkt hin-
ter dem Silbermedaillenrang. In der U14 kamen Thomas Pischke mit 3,5
Punkten auf Rang 5 und Alexander Schickedanz wurde 7. Unser älte-
ster Teilnehmer war Christoph Hogg in der U16, wo er 5. wurde.
Stadtmeisterschaft 2005
In einer spannenden Schlußrunde gab es in beiden Spitzenpaarungen
Lutz - Rasch und Janoszka - Wege nach kampfbetontem Spiel ein
Unentschieden, so dass bei der nun erreichten Punktgleichheit die Fein-
wertung entscheiden musste. Hier hatte Dr. Klaus-Jürgen Lutz mit
einem halben Punkt die Nase vorn und wurde damit zum achten Male
Champion vor Arnd Janoszka. Ihre Gegner belegten die Plätze 3 und 4. 
Bei den entsprechenden Frankfurter Titelkämpfen gab es einen sensa-
tionellen Steinbacher Sieg durch Omri Schlesinger, der sagenhafte 6,5
Punkte aus 7 Partien erreichte. In den beiden Schlussrunden schlug er
nacheinander die Oberurseler Zweitligaspieler und Fide-Meister Robert
Schlamp und Holger Röschlau. Seine Vereinskameraden Julian Rubel
(32. mit 4,5 Punkten), Ahmed Yilmaz (39./4,0) und Alois Schreyer
(50./4,0) landeten im 132 Teilnehmer starken Feld noch in der 1. Hälfte
und die Steinbacher wurden damit 2. in der Mannschaftswertung.
Hess. Blitz-Einzelmeisterschaft
In diesem Jahr hatten sich erstmals gleich drei Steinbacher für das
Championat in Gießen qualifiziert und konnten sich alle in der vorderen
Hälfte der 33 Teilnehmer platzieren. Arnd Janoszka wurde 6. mit 23,0
Punkten. Ahmad Wahedi erreichte 19,5 Punkte und Platz 10, Holger
Rasch 18,0 Punkte und Platz 15.                                            Jürgen Claus

Vorlesestunde im Rathaus beim Bürgermeister

Stadtbücherei - Vorlesestunde -

Zu einer Vorlesestunde hatte Bürgermeister Frosch am 8. Juni 2005 die
Kinder in das Rathaus eingeladen. Er führte sie durch das Rathaus und
erklärte ihnen, was hier alles getan wird. Anschließend las er ihnen in
gemütlicher Runde im Bürgermeisterzimmer spannende "Ferien-
geschichten" von Peter Abraham vor.
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Rundfunk und
Fernsehreparaturen

Meisterbetrieb

Installation von
Satellitenanlagen
Beratung und Verkauf

Radio Ptok
61449 Steinbach (Taunus)

Untergasse 14

malermeister

eschborner straße 30
61449 steinbach/ts.

moderne raumgestaltung
fußbodenbeläge
vollwärmeschutz
tapezierarbeiten
maler-verputz-anstrich

tel. 0 61 71/ 7 37 72

fax 0 6171/ 8 63 54

D1- 0171/ 3 32 37 72

E-Mail: Maler-Meier @t-online.de

www.Maler-Meier.de

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Kfz-Reparaturen aller Art

und Kfz-Elektrik

Kfz-Meister

KKKK AAAA RRRR LLLL HHHH EEEE IIII NNNN ZZZZ

GGGG ÜÜÜÜ NNNN TTTT HHHH EEEE RRRR

Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/ Ts.

Telefon (0 61 71) 7 84 33

„Da bin ich mir sicher.“
Informationen über die günstigen Versicherungs- und
Bausparangebote der HUK-COBURG erhalten Sie von

JENS THAYSEN
Bornhohl 9

61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 / 98 03 09

HUK-COBURG
Versicherungen · Bausparen

FSV Steinbach's E 1- u. F 2-
Junioren werden Erster und
Zweiter in Bottendorf

Am Samstag, den 11. Juni mach-
ten sich die Mannschaften der E1-
und F2-Junioren des FSV Stein-
bach auf ins nordhessische Bot-
tendorf. Dieses Jugend Fußball-
turnier ist seit ca. 10 Jahren das
Highlight des Jahres für unsere
Fußballjugend und für Trainer
und Betreuer geworden. Das Tur-
nier geht über 2 Tage, übernachtet
wird in großen Mannschaftszel-
ten auf dem Gelände des Veran-
stalters TSV Bottendorf. Abends
wird ein großes Lagerfeuer ent-
zündet und der örtliche Pfarrer
hält einen kleinen Gottesdienst
ab. Tagsüber wird gekickt und
getobt was das Zeug hält und die
Jungs haben einfach nur Spaß.
Natürlich wurde auch "richtig"
Fußball gespielt. Beide Mann-
schaften gewannen das Turnier
im letzten Jahr, die F Junioren so-
gar die letzten 3 Jahre. Nachdem
die E-Junioren, mit drei 1994 ge-
borenen D-Junioren Spielern, sehr
souverän und ohne Gegentor
wiederum Turniersieger wurden,
waren alle mitgereisten Trainer,
Betreuer und Eltern sehr ge-
spannt, wie sich die F2-Junioren
schlagen würden. Ursprünglich
war geplant, das unsere F1-

Junioren zu diesem Turnier fah-
ren. Wegen Verletzung musste die
Mannschaft aber kurzfristig absa-
gen. In einer Nacht- und Nebel-
aktion wurde eine F2- Mannschaft
zusammengestellt, die Unterstüt-
zung von 2 G-Junioren Spielern
bekam. 
Das erste Spiel wurde denkbar
knapp und mit sehr viel Pech ver-
loren, was unser aller guter
Stimmung keinen Abbruch tat.
Nach einer frostigen, aber sehr
lustigen Nacht, mussten die F2-

Junioren wieder ran. An diesem
Tag ohne Auswechselspieler. Ein
Spieler musste am Samstagabend
wegen einer Familienfeier wieder
abreisen. Die Buben schlugen sich
in beiden Spielen sehr wacker
und gewannen beide Partien. Am
Schluß fehlte ein winziges Tör-
chen zum Turniersieg. Dies war
aber Allen egal und beide Mann-
schaften feierten zusammen, als
ob beide Turniersieger geworden
wären. Am Sonntag machten wir
uns dann überglücklich wieder

auf den Nachhauseweg. An die-
ser Stelle einen Dank an die Eltern
der Spieler, die uns mit Puten-
schnitzel, Frikadellen, Obst usw.
versorgten. 
Ein Dank an die Jugendleitung des
FSV Steinbach, die für das
Abendessen und das Frühstück
aufkam und an die drei Spieler-
väter, die uns vor Ort unter-
stützten. Ein großes Lob an den
TSV Bottendorf, der wie immer,
dieses Turnier perfekt organisierte.

Frank Hochgesand

FSV Germania 08 Steinbach - Jugend - E 1 und F 2 Junioren in Bottendorf erfolgreich

Internationaler Jugendaustausch soll neu organisiert werden

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Einig waren sich die drei Bürgermeister Peter Frosch aus Steinbach,
Christian Endter aus Steinbach-Hallenberg und Jean-Gerard Paumier
aus Saint Avertin, bei einem Treffen in Steinbach-Hallenberg darüber,
dass der traditionell seit Jahrzehnten durchgeführte "Internationale
Jugendaustausch" in der bisherigen Form nicht mehr durchgeführt
werden kann. Mangels Interesse und Nachfrage gelang es in den letz-
ten Jahren nur unter Aufbietung großer Überredungskunst und Moti-
vationsförderung die Jugendlichen der Partnerstädte Steinbach (Ts.),
Pijnacker in den Niederlanden, St. Avertin in Frankreich und Stein-
bach-Hallenberg in Thüringen zur Teilnahme an dem internationalen
Austauschprogramm zu bewegen. Zeitlich zu lang, zuwenig gemein-
same Interessen, zu unterschiedlich das Alter der Teilnehmer,
Gruppenbildung der Nationalitäten sowie die Betreuungsaufwen-
dungen bezüglich der individuell gestalteten Freizeit der Jugendlichen
in den Partnerstädten waren Kritikpunkte, die im Gespräch der
Bürgermeister angesprochen und bewertet wurden. Auch ein in den
letzten Jahren festes Motto der Austausche mit entsprechenden
Aktivitäten, wie zum Beispiel zum Thema "Wasser" in Pijnacker, zum
Workshop "Zukunft" in St. Avertin und zur Aktion "Wald" in Steinbach-
Hallenberg, führte zu keiner größeren Nachfrage nach Besuchen der
Partnerstädte und weiterer Bindung der Jugendlichen an den
Internationalen Jugendaustausch und dem Nahebringen des
Gedankengutes der Städtepartnerschaften. Es galt daher, eine Form
internationaler Verbindungen zu finden, die von Jugendlichen ange-
nommen wird. Weg vom Konzept des bisherigen "Tourismus", so for-
mulierte es der französische Bürgermeister Paumier, und hin zu
Aktivitäten, die verbinden, zu der es keiner gemeinsamen Sprache
bedarf. Eine Teilnahme am "Internationalen Jugendaustausch" in

Fortführung der bisherigen Form wurde von ihm abgelehnt. Bürger-
meister Frosch führte dazu aus, dass ab dem nächsten Jahr im Rahmen
von Vereinsbegegnungen damit begonnen werden könnte, einen
Austausch von Vereinsjugend zu initiieren. So gibt es zum Beispiel in
allen Partnerstädten Vereinen und Organisationen, die im sportlichen
und im kulturellen Bereich eine intensive Jugendarbeit betreiben, wie
Fußball-, Handball-, oder Tischtennisvereine, Schachclubs, Tanzgrup-
pen und andere mehr. "Diese sportlichen oder kulturellen Aktivitäten
verbinden durch die einheitlichen und in allen Ländern geltenden
Regeln, zur Ausübung bedarf es keiner gemeinsamen Sprache" - darin
waren sich alle Gesprächspartner einig. Bürgermeister Peter Frosch
erklärte seine Bereitschaft, auf dieser neuer Basis einen Internationalen
Jugendaustausch im kommenden Jahr in Steinbach (Ts.) mit den infra-
ge kommenden Vereinen zu besprechen und die Möglichkeiten
gemeinsamer Aktivitäten auszuloten. Die Altersgruppe, für die das
Angebot gelten sollte, wurde mit 11 - 13 Jahre angedacht, die Aufent-
haltsdauer in der gastgebenden Stadt wird auf maximal 4 Tage (3 Über-
nachtungen) begrenzt und eine Kontaktförderung durch Einbindung
in das alltägliche Leben bei Unterbringung der Jugendlichen in Gast-
familien angestrebt. Von der Partnerstadt Pijnacker-Nootdorp konnte
bei den Gesprächen leider niemand dabei sein. Mit Bürgermeister
Boddenberg wird darüber deshalb am kommenden Wochenende, anläß-
lich der ,,Braderie", einem Straßenfest in Holland, gesprochen. Dort ist
Steinbach wieder mit einem eigenen Stand vertreten. "Unmittelbar
danach werden die vorbereitenden Gespräche mit den Vereinen aufge-
nommen, und ich rechne bei dem mir vorschwebenden Konzept mit
einer Bereitschaft bei den infrage kommenden Vereinen, die von uns
natürlich unterstützt würden", so Bürgermeister Peter Frosch.

Jugend des LC Steinbach erfolgreich

LC Steinbach

Kreis-Schüler-Sportfest in Wehrheim!
Beim Kreis-Schüler-Sportfest in Wehrheim konnten die Youngster des
LC Steinbach schöne Erfolge feiern. In der M13 gewann Kai Politycki
den Dreikampf (75m, Weit, Kugel). Stark seine Kugelstoßweite von
8,06m. Christopher Sauber kam auf den 3. Platz und stellte in allen 3
Disziplinen neue Bestleistungen (BL) auf. 75m in 11,1, Weit 4,26m und
Kugel 6,44m. Oliver Ulmann gewann überraschend die M12 auch mit
3 neuen BL. 75m in 11,6, Weit 4,08m und Kugel 7,01 m. Florian
Gutenstein (M10) kam auf den 12. Platz. Seine beste Leistung waren
23m beim Ballwurf. Alexander Laudert holte sich Platz 4 in der M9.
Sehr stark seine 50m Sprintleistung von 8,8 Sekunden. Paul Felix
Döbert kam auf Rang 7. Überragend sein Ballwurf mit ganz tollen 35m.
Auch Lucas Treu machte einen guten Wettkampf als 10. Er war eben-
falls besonders gut im Ballwurf mit 28m. Malte Bechtold kam auf Rang
14. Er schaffte neue BL im Sprint mit 9,5 Sek. Sehr erfreulich der Sieg
von Tobias Bienert in der M8. Klasse waren besonders seine 30m im
Ballwurf. Nicolas Flock kam hier auf Rang 8 und war sehr gut im
Sprint mit 9,1 Sekunden. Platz 9 ging an Nicolas Linska. Sein
Weitsprung mit 3,09m war sehr stark. Julian Hackbarth (10.) hatte sein
Topergebnis im Ballwurf mit guten 25,50m. Auch Inoa Hildebrandt
kam als 12. auf gute 22m im Ballwurf. Jan Niklas Pomp und Tjorben
Matthes belegten die Plätze 14 und 15. Beide zeigten gute Sprint und
Weitsprungleistungen. Jonathan Sutphen landete auf Rang 22. Bei ihm
lief es nicht ganz so gut. Bei den Mädchen überraschte Neuzugang
Lina Reinhardt in der W14 im Vierkampf. Sie siegte und schaffte im
Hochsprung ganz tolle 1,46m. Auch ihr Kugelstoßergebnis von 7,71 m
war stark. Carina Groß kam in der W12 auf den 3. Platz im Dreikampf.
BL für sie über 75m in 12,4 Sekunden. Marie-Christine Pomp (W11)
stellte über 50m. (8,1) und im Weitsprung (3,68m) 2 neue BL auf (Platz
7). Könnte sie noch besser werfen wäre eine Platzierung auf dem
Treppchen leicht möglich. In der W9 kam Annabel Reick auf den 11.
Platz. Sie war gut im Sprint (9,3) und Weitsprung (2,90m) Larissa Heinz
lief sehr gute 50m mit BL von 8,8 Sekunden. Sie kam auf Platz 15, weil
auch bei ihr der Ballwurf nicht gut war. Der Sieg in der
Mannschaftswertung in der Besetzung (Bienert, Laudert, Döbert, Plock,
Treu) der D-Schüler ging deutlich an den LC Steinbach. Die Vereinsstaffel
in der Besetzung Reinhardt, Groß, Pomp, Politycki, Sauber und Laudert
kam auf Rang 3.
Gina, Pia, Kai und Gerwin schaffen Quali für die "Hessischen"!
Beim Quali-Sportfest in Bad Homburg schafften alle 4 LC-ler die Norm
für die Hessischen Blockmeisterschaften im Block Lauf. Kai Politycki
(M13) schaffte souverän 2328 Punkte (Norm 1800). Seine Ergebnisse:
75m in 10,3, 60m Hürden in 9,9, Weitsprung 4,68m, Ballwurf 47,50m,
1000m 3:13,7 Min. - ganz toll seine 47,50m mit dem Ball! Gerwin Weber
(M12) schaffte die Norm (1750) mit 1768 Punkten ganz knapp. Aber ein
Erfolg für ihn, schließlich ist es seine erste HM-Teilnahme. Seine
Ergebnisse: 75m in 11,1, 60m Hürden in 13,4, Weitsprung 4,07m,
Ballwurf 35,50m, 1000m 3:31,1 Minuten. Gina Kästner (W15) lag mit
ganz tollen 2246 Punkten deutlich über der Norm (1800). Ihre
Ergebnisse: 100m in 13,4, 80m Hürden in 13,3, Weitsprung 4,60m,
Ballwurf 22,50m, 2000m in 8:13,9 Min. (sie schaffte dabei 3 neue BL!).
Auch Pia Butsch (W14) schaffte die Norm (1750) mit 2143 Punkten sehr
deutlich wobei sie über 100m und im Ballwurf 2 neu BL aufstellte. Ihre

Ergebnisse: 100m in 13,6, 80m Hürden in 14,9, Weitsprung 4,02m,
Ballwurf 28m, 2000m in 8:09,1 Minuten.
Hessische Meisterschaften: Andreas Wend schafft DM-Norm
mit dem Diskus!
Bei den Hessischen Meisterschaften der Aktiven und B-Jugend gab es
gute Ergebnisse der LC-Athleten. Andreas Wend (MJB) schaffte als 4. mit
48,24m eine neue BL und gleichzeitig die Quali für die Deutschen
Meisterschaften. Auch über 100m Hürden lief er mit 16,33 Sek. Bestzeit,
schied aber trotzdem im Vorlauf aus. Den Speer warf er auf sehr gute 53,47m.
Dies war Platz 5. Beim Kugelstoßen wurde er mit guten 14,11 m 6. und den
Weitsprung beendete er als 7. mit 6,14m. Mira Imanuwarta musste mit
Rückenproblemen den Weitsprung mit für sie eher mäßigen 4,89m und
Rang 17 beenden. Gina Kästner (W15) war hochgemeldet in die WJB um
die Quali für die "Hessischen" zu schaffen. Und das schaffte sie als 11. in
guten 2:32,63 Minuten nach einem mutigen Tempolauf!          Bruno Gold

Sommerfest am 2. Juli beim LC Steinbach!
Der LC Steinbach organisiert für den 2. Juli 2005, ab 16.00 Uhr, im
Sportgelände bzw. dem LC-Vereinsheim ein Sommerfest. Unter dem
Motto: Sport, Spiel und Unterhaltung laden wir hiermit alle Mitglieder
und Freunde des Vereins ein.                                          Ihr LC-Vorstand
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61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

Ich Katze, Du Urlaub =

WOHIN???
Wer-wo-wie? Katzen-Sitter-Club

Eschborn / Bad Soden / Schwalbach 
Bad Homburg / Oberursel / Steinbach / Kronherg 

Sulzbach / Königstein / Kelkheim / Liederbach 

Wir Mitglieder helfen uns gegenseitig und 
unentgeltlich bei der Betreuung unserer Lieblinge.

Werden Sie Mitglied!
Info unter 06171 / 98 21 46 
www. Katzensitter-club.de

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

S P E Z I A L I T Ä T E N

Frisch geschlachtet:
Truthähne, Flugenten, Hühner,

Fleisch-Hähnchen, Kaninchen, Lamm
sorgfältig zerlegt.

Schweinekeule
heiß vom Grill

für ca. 20-30 Personen 110,-- €

Wieder Bratwürste!!

Frische Eier
aus Boden- und Freilandhaltung

Eschborner Str. 32 ·  61449 Steinbach/ Ts.

Tel. 06171/982053  · www.windeckers.com

Tapeten
und Zubehör
Bastelbedarf

Modellbau

Kirchgasse 12  ·  Tel. 0 61 71/ 7 16 28 · 61449 Steinbach (Ts.)

● PETROLEUM · SPIRITUS je 1 l 

TERPENTIN -ERSATZ Dose 2,20

● BONDEX LASUR
750 ml 10,90

2,5 l 27,50
● TAPETEN VOM  LAGER

Rolle ab 1,90

„der Hit des Jahres“
Grundgebühr
wie vor 30 Jahren30,-- €

FAHRSCHULE W. VIOL

Nur bis 15. Juli 2005 · Tel. 06171-79090

Fahrstunde 32,- € · Sonderfahrt 46,- € · Unterw. a. Fzg. 32,- €
Theorie Prüfung 68,- € · Praxis Prüfung 120,- €

RSV beim Erbenheimer Pokal sehr erfolgreich

RSV Wanderlust Steinbach

Nach der 100 Jahrfeier waren am vergangenen Sonntag auch wieder fast
alle Sportler am Start in Wiesbaden-Erbenheim zu finden. In der Gruppe
C der Kunstradfahrer - bis 10 Jahre - starten Magnus und Malin Schneitzer.
Magnus fährt gekonnt sein Programm und kann bei den Jungen den 2.
Platz erringen. Malin setzt noch einen drauf und steht ganz oben auf dem
Siegerpodest. Sie hat sich den 1. Platz bei den Mädchen erkämpft. In der
Gruppe bis 14 Jahren kann Christiane Peters sich den 6. Platz erfahren
und Franziska Arnold den 8. Platz. Zum ersten Mal startet Christiane
zusammen mit Franziska beim 2er Kunstradfahren. Gekonnt fahren Sie
ihr Programm und erreichen erwartungsgemäß den 1. Platz. Auf der
Fahrfläche II startet die Gruppe der Einradfahrerinnen. In dieser Gruppe
starten alle Schülerinnen in einer Klasse. Am Start sind die 4er Einrad-
mannschaft A mit Julia und Sabrina Schweizer, Hannah Karrasch und
Vivien Tillmann sowie die in diesem Jahr erstmals gestarteten 4er
Einradmannschaft C mit Viola Rüde, Annika Lomb, Vanessa Schaar und
Julia Schlembach. Die 4er Einradmannschaft C durfte zuerst ihr
Programm vorführen. Die Aufregung war groß. Mit anfänglichen
Schwierigkeiten sich auf der Fläche zurecht zu finden, hat dann doch das
Programm sicher geklappt. Die Mannschaft A musste zuletzt starten, da sie
die höchst ausgefahrene Punktzahl ausstellte. Sicher und ohne Sturz wird
das Programm in eleganter Weise vorgeführt. Alle sind begeistert. Dann
die Wertung: Die Sportlerinnen des RSV stehen ganz oben auf dem 1.
Platz mit Julia und Sabrina Schweizer, Hannah Karrasch und Vivien
Tillmann, die 4 jungen Sportlerinnen Viola Rüde, Annika Lomb, Vanessa
Schaar und Julia Schlembach können den 3. Platz erfahren. Eine super-
tolle Leistung! Wir gratulieren euch allen!                          Iris Schweitzer

Die Bildungsstätte der IG Bauen-Agrar-Umwelt in der Waldstraße hat
sich anlässlich der Durchführung des 7. Steinbacher Kultursommers
wieder ein besonderes Bonbon gegönnt: 
Das zweite von vier Konzerten auf der Wasserbühne der Bildungsstätte
wird am Mittwoch, 29. Juni, bestritten von einem veritablen
Swing-Orchester - dem Swing Size Orchestra aus Frankfurt.
Unter den ausgefeilten Arrangements vom Saxophonisten Jens
Hunstein erklingen Perlen der Swingmusik, Klassiker von Count Basie
oder Ray Charles aber auch vertraute Titel aus Kino und Fernesehen.
Und wenn Sie nicht gleich drauf kommen, woher Sie's kennen: Ist das
nicht die Erkennungsmelodie von ,,Musik ist Trumpf"?! Swing Size bie-
ten mit ihrem adretten Aussehen, ihrem vornehmen Erscheinungsbild
und ihrem Hang zur unterhaltsamen Ironie auch etwas für das Auge.
Swing Size sind hörens- und sehenswert!
Hingewiesen werden soll an dieser Stelle auch schon auf den dritten
Termin des Kultursommers: 
Am Freitag, 8. Juli lädt die Bildungsstätte zum großen
Sommerfest mit karibischen Rhythmen. Es erscheinen auf der
Bühne die elf Musiker des Orquestra Salsaribe. Wer die Salsa-
Gruppe bereits im letzten Jahr auf dem Gelände der IG BAU erleben
durfte, weiß, was für eine tolle Stimmung und gute Laune diese Band
verbreitet. Und wenn der Äppler dann aus dem Gerippten schwappt,
dann liegt's daran, dass der Fuß wippen will und die Finger nicht ruhig
bleiben können. Salsaribe bringt selbst Parkuhren zum Tanzen!
Schauen Sie sich's ruhig an unterziehen Sie sich dem Selbstversuch:
Vamos a la fiesta - vamos a la Bildungsstätte! Hasta luego!!                     

Burkhard Much
Beginn jeweils um 19:30 Uhr · Der Eintritt ist frei !!

7. STEINBACHER KULTURSOMMER 2005

Jump’n’ Jive bei der IG BAU

Bildungsstätte der IG Bauen-Agrar-Umwelt

Zu Besuch beim Burgfest in Steinbach-Hallenberg am 11. Juni 2005

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister

Anlässlich des Burgfestes in Steinbach-Hallenberg am 11. Juni 2005
nahm Bürgermeister Peter Frosch die Einladung seines dortigen
Amtskollegen Christian Endter zum Besuch dieses Festes in der thü-
ringischen Partnerstadt wahr.
Bei strahlendem Sonnenschein, jedoch keinesfalls sommerlichen
Temperaturen, eröffnete Bürgermeister Endter mit Peter Frosch und wei-
teren Amtskollegen aus Lohra und Wilnsdorf sowie aus St.
Avertin/Frankreich das 8. Steinbach-Hallenberger Burgfest auf der
Festbühne vor dem Rathaus in der Partnerstadt.
Festlich geschmückt präsentierte sich das Städtchen und auf zwei
Bühnen sowie im Festzelt kamen alle Altersgruppen der Besucher bei
Country-Musik, Folk und Rock auf ihre Kosten. Bei Thüringer Bratwurst
und Köstritzer Bier konnte man es sich gut gehen lassen, wobei die
Radeberger-Gruppe mit mehreren Getränke-Ständen, ein Winzer aus
Rheinhessen, ein Bauernmarkt der Region und viele Stände der Läden
und Geschäfte das Angebot am Wochenende des Burgfestes vervollstän-
digten. Die Einladung nach Steinbach-Hallenberg nutzte Bürgermeister
Peter Frosch zum Dialog mit den Amtskollegen der Partnerstädte
Steinbach-Hallenberg u. St. Avertin über die Neugestaltung des
Internationalen Jugendaustausches, der alljährlich wechselnd in den
Partnerstädten Pijnacker/Niederlande, St. Avertin/Frankreich,
Steinbach-Hallenberg/Thüringen und Steinbach (Taunus) stattfindet.

Eröffnung des Burgfestes durch die Bürgermeister Christian Endter, Peter
Frosch und "Burgfräulein" (Hauptamtsleiterin Silke Schubert).

Akustiker Sprechstunde am 8. Juli 2005

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

Menschen mit Hörproblemen können sich im Treff für Alt und Jung der
Stadt Steinbach (Ts.) beraten lassen. Auch ihre Hörgeräte können sie bei
dieser Gelegenheit überprüfen lassen. Freitag, 8. Juli 2005, 11 Uhr im
Treff für Alt und Jung der Stadt Steinbach (Taunus), Kronberger Str. 2.
Weitere Infos: Amt für soziale Angelegenheiten, 'Tel. 0 61 71 / 7 60 28.

Steinbacher Frauenstammtisch am 5. Juli 2005
Nächster Stammtisch ist am 5. Juli 2005 um 19.00 Uhr in der Gaststätte
„Zur Linde“ in Weißkirchen. Wir treffen uns um 18.15 Uhr in der Feld-
bergstraße am ehemaligen HL-Markt und laufen zu Fuß. Die Fuß-
kranken melden sich bitte bei Frau Keller wegen Mitfahrgemeinschaft.
In alter Frische, den Magen leer, das Mundwerk geölt, damit es ein
schöner Abend wird. Bis bald!

Shiatsu ein Schritt mehr Gesundheit
Vortrag und Vorführung am Montag, 27.06.2005, 20 Uhr im Treff für Alt
und Jung der Stadt Steinbach (Ts.), Kronberger Str. 2. Referent ist der
Heilpraktiker Klaus Steinmetz aus Frankfurt. Shiatsu (japanisch:
Fingerdruck) ist eine aus Japan stammende Behandlungsmethode, die
durch sanften Druck entlang der Energieleitbahnen (Meridiane) unse-
ren Körper stimuliert und die Selbstheilungskräfte aktiviert. Damit
nimmt Shiatsu entscheidenden Einfluss auf unser Wohlbefinden und
unsere Gesundheit: Der Körper entspannt sich und der Geist wird frei
für neue Ideen. Die theoretischen Grundlagen der Shiatsutherapie
wurzeln in der alten Tradition der chinesischen Philosophie und
Medizin. Der Vortrag erklärt die Wirkungsweise und therapeutische
Bedeutung von Shiatsu mit anschließender Vorführung.
Weitere Infos: Amt für soziale Angelegenheiten, Tel.  (0 61 71) 7 60 28.

Vorlesestunde im Juli 2005
Der Quellenhof in Steinbach (Ts.) in der Kirchgasse ist das Ziel für die
kommende Vorlesestunde. Sie ist eine Kooperationsveranstaltung von
der Stadtbücherei Steinbach (Ts.) und der Volkshochschule.
Am 6. Juli 2005, von 16 bis 17 Uhr, wird Frau Brigitte Huisinga mit dem
Tischpuppenspiel "Die drei kleinen Schweinchen" unsere junge
Zuhörerschar erfreuen. Bauer Heinrich wird unseren kleinen und gro-
ßen Zuhörerinnen und Zuhörern alle Fragen, die zum Leben auf dem
Bauernhof anfallen, gerne beantworten, hierfür danken wir ihm im
Voraus. Wir freuen uns auf Euer Kommen! Weitere Infos Stadtbücherei
Steinbach (Ts.), Tel. 06171/980167.

Hallo Mädels, hallo Jungs, in diesem Jahr wird der Internationale
Jugendaustausch in unserer Partnerstadt Steinbach-Hallenberg, am
schönen Thüringer Wald gelegen, durchgeführt. Eingeladen sind alle
interessierten Jugendlichen von 16 bis 17 Jahren. Der internationale
Jugendaustausch, bei dem sich jeweils 7 Jugendliche aus, St. Avertin,
Pijnacker, Steinbach-Hallenberg und Steinbach (Taunus) jährlich in den
Sommerferien treffen, bietet eine gute Gelegenheit, die nähere Umge-
bung kennenzulernen, Freundschaften zu schließen und gemeinsam
schöne Ferien mit vielfältigen Programmen zu gestalten. Die gastge-
bende Gemeinde stellt ein Programm für die Jugendlichen zusammen.
Der Teilnahmebetrag beträgt 100,-- €. Nähere Informationen und An-
meldungen sind im Amt für soziale Angelegenheiten, Kronberger
Straße 2, Tel. 06171/75391 erhältlich.

Internationaler Jugendaustausch 2005 in
Steinbach-Hallenberg - 25.7 bis 3.8.2005

E S S I N D N O C H P L Ä T Z E F R E I ! !

Ferienfreizeit 2005 -- 30.7. bis 10.8.2005
Frist verlängert -- Es sind noch Plätze frei!
Ferienfreizeit von Samstag, 30.7.2005 bis Mittwoch, 10.08.2005
für Kinder im Alter von 9 bis 15 Jahren im Jugend-Zeltlager Adler-
horst, im Naturpark Holsteinische Schweiz.
Wie auch in den letzten Jahren, veranstaltet der Magistrat der Stadt
Steinbach (Ts) wieder eine Ferienfreizeit für Kinder von 9 bis 15 Jahren.
Durchgeführt wird die Freizeit von den Sozialpädagogen des Jugend-
hauses. Das Zeltlager Adlerhorst liegt in Schleswig-Holstein, im Natur-
park Holsteinische Schweiz, zwischen Plön und Malente, von zahlrei-
chen Seen umgeben, direkt im Naturschutzgebiet. Teilnehmen können
max. 50 Kinder im Alter von 9 - 15 Jahren. Für die Ferienfreizeit ist
die Anmeldefrist verlängert worden. Es sind noch Plätze frei!!
Anmeldeformulare erhalten Sie im Rathaus, Gartenstr. 20, Zentrale
oder auch im Internet unter www.Stadt-Steinbach.de. Bei rechtzeitigem
Eingang der Anmeldung bekommen Sie nach Ablauf des Anmelde-
schlusses eine schriftliche Bestätigung mit weiteren Informationen. Der
Teilnahmebeitrag beläuft sich auf 280,- €.  Weitere Infos: Amt für sozi-
ale Angelegenheiten, Inge Michaelis, Tel. 0 61 71 / 7 53 91.

Haben Sie am 17. Juli 2005 Zeit?

Gesangverein Frohsinn Steinbach

Der Gesangverein lädt Sie an diesem Tag zu einem gemütlichen
Nachmittag ins Bürgerhaus Steinbach ein. Der Kinder- und Jugendchor
"FunSingers" bringt das Musical "Regenbogenfisch" zur Aufführung.
Umrahmt wird das Musical mit Liedern des Gemischten Chores und
Lieder aus "Cats" vom Kinder- und Jugendchor. Es gibt Kaffee, Kuchen
und Getränke. Beginn der Veranstaltung ist um 15.00 Uhr. Wir freuen
uns auf Ihr Kommen. Der Eintritt ist frei!               Renate Hagenlocher
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SCHUH-SERVICE vom FACHMANN

HERMES-PAKET-SERVICE-SHOP
Jetzt auch Privat-Pakete

innerhalb Deutschlands ab 3,90 €
Billiger als die . . . . erlaubt ! !

Alles für den Schulanfang
Stempel vom Hersteller

Fotoarbeiten · Spielsachen

FAN- ARTIKEL
ZUM CONFED-CUP

KAUFEN IN STEINBACH
KAUFEN IM FACHGESCHÄFT

Heisses Wochenende für das Steinbacher Gewerbe . . .
. . . das 2. Steinbacher Stadtfest fand am Abend statt!
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Remsi + Welli 
vom
Steinbacher
Kebab-Haus

Familie Bednarek
vom „Schlesien-Express“
mit polnischen
und schlesischen
Spezialitäten.

Unsere holländischen Gäste aus Pijnacker

Creperie Müller

Elektro - Windecker auf der Bahnstraße

Treff-
punkt:
„Foto“

am Stand von 
Steinbach-
Hallenberg

Thailändisches Essen gab’s bei Heuns
am Stand.

Gut zu tun gab’s
am Stand von Krone Fisch

Zu Besuch
bei 
La Gatta

Der Geheimtipp 
bei den Feinschmeckern

„Wittek’s Hof-Bistro“

Kurze Pause für
Kurt + Thomas von
Rolladen Marschner

Kinderschminken 
für einen guten Zweck.

Frau Stottut in Aktion

Dieter Nebhuth
immer auf der Lauer nach

einem „guten Schuß“

Stammpublikum bei der
Fa. Rolladen Müller im Hof

Sie sorgten für 
gute Stimmung 
bei den Müllers

Industriestr. 17 · 61449 Steinbach · · 06171-71739
Internet: www.getraenke-heun.de

Aktionswochen vom 25. Juni bis 9. Juli 2005

1 Kasten 24 x 0,33 ltr.
Preis je Kasten

9,99 €
+ 3,42 € Pfand

1 Kasten 24 x 0,33 ltr.
+ 3,42 € Pfand oder

1 Kasten 20 x 0,50 ltr.
+ 3,10 € Pfand 

Bionade (verschiedene Sorten), das
einzigartige alkoholfreie Erfrischungs-
getränk für Wellness und Fitness

Preis je Kasten nur   10,99 €

Preis je Kasten 20 x 0,5 ltr. 
+ 3,10 € Pfand nur 11,99 €

Weihenstephan Klar

Weihenstephan Hefe

Weihenstephan dkl

Weihenstephan alk.frei

1 Kasten 12 x 1,0 ltr. Pet

+ 3,30 �Pfand    5,99 �

1 Kasten 12 x1,0 ltr. Pet

+ 3,30 �Pfand 5,99 �

1 Kasten 12 x 1,0 ltr. Pet

+ 3,30 �Pfand    5,99 �

6,40� 6,40�

Waldfrucht-
Schorle

QUELLE PUR

5,49 €

QUELLE PUR

6 x 1,5 ltr. Fl. PET

zzgl. 3,00 € Pfand 4,29 €

5,49 € 5,49 €
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik
Verlegung - Restaurierung 
Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.
Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

Wissen was in Steinbach los ist. 
Aus dem Internet:

www.gewerbeverein-steinbach.de
www.stadt-steinbach.de
www.vereinsring-steinbach.de

Elektro-Fachgeschäft
Kelkheim, Bahnstraße 25-27

Besuchen Sie uns in unserem
Laden in Kelkheim (Taunus),

oder rufen Sie an, 
wir kommen zu Ihnen!

Telefonnummer: 

06195 - 3297 
(Citytarif der dt. Telekom AG)

Unser Kundendienst und
Lieferservice bleibt Ihnen

selbstverständlich erhalten.

Weiterhin keine
Anfahrtskosten

in Steinbach (Taunus) ! !

1905 -- 2005 = 100 Jahre RSV Steinbach (Ts.)
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Wie viele von ihnen bestimmt miterlebt haben, war am 22.Mai 2005 das große Fest
anlässlich des 100jährigem Geburtstages vom RSV Wanderlust Steinbach 1905. Das
gesamte Bürgerhaus ,, Brummte", denn viele, viele kamen aus Nah und Fern, um unse-
re 3. Sportmatinee mit zu erleben. Die Veranstaltung konnte rechtzeitig über die Stein-
bacher Information angekündigt werden. Zusätzlich wurde eine Festzeitschrift an alle
Steinbacher Haushalte verteilt. An dieser Stelle geht ein besonderer Dank an unser Mit-
glied und Steinbacher Chronisten - Hans Pulver - der zusammen mit der Veranstal-
tungsleitung eine für alle gut zu lesende Chronik erstellte. Vielen Dank!
Nun zur Veranstaltung selbst!
Es fanden Ehrungen durch den Landrat des Hochtaunuskreises Jürgen Banzer, dem
Sportkreis sowie Landessportbund durch Klaus Döge, dem Hessischen Radfahrer-
verband durch die Horst Köhler und Gary Cieslewicz sowie durch den Bund Deutscher
Radfahrer durch den neuen Präsidenten Rudolf Scharping statt. Den sportlichen Rück-
blick im Rahmen einer Laudatio wurde durch das Ehrenmitglied und Ehrenbürger-
meister Walter Herbst in alt gwohnter Art und Weise hervorragend präsentiert.

Den zahlreichen Zuschauern wurde ein sehr ansprechendes Programm gekonnt durch
den ehemaligen Sportleiter - Klaus Hering - präsentiert. Der Auftakt erfolgte mit den
Ghospastors, einer jungen Gesangs-Gruppe der Evang. Kirchengemeinde. Dann prä-
sentierte sich der Nachwuchs des RSV - Steinbach unter dem Motto" Wir vom RSV
Steinbach (Taunus), Hier konnte man feststellen,dass es an Radsportnachwuchs in
Steinbach nicht mangelt.

Bei der Vorstellung ehemaliger Deutscher-, Europa-, und Vizeweltmeister im Rollschuh-
laufen, im 1er, 2er, 4er, 6er Kunstrad-Steuerrohr und Einradfahren wurden versehent-
lich vom Moderator Klaus Hering (obwohl er sich vorher noch damit befasst hatte) die
ehemaligen "STEINBACHER MÄDEL", die im Jahre 1951 und 1953 die Bundesmeister-
schaft im 6er Einradfahren zusammen mit ihrem Trainer Oskar Zipf errungen hatten, ver-
gessen zu erwähnen, zumal einige anwesend waren. Wir entschuldigen uns hiermit bei
den Damen für diesen begangenen Fehler. Wir möchten dies aber heute nachholen. 

An den Meisterschaften 1951 und 1953 waren beteiligt: Hannelore Schönefeldt, Käthi
Bauer, Marianne Bopp (†), Helmi Peter, Lydia Fladung, Margot Schneider, Hannelore
Klein, Ria Zuber, Gerda Rother. Auf unseren Archivbildern, die uns von Heinz Schneider
zur Verfügung gestellt wurden, sind leider nicht alle anwesend.

Bei der Sportmatinee anlässlich des 100jährigen Vereinsjubiläums wurde vom verant-
wortlichen Moderator Klaus Hering sehr auf den Nachwuchs Wert gelegt und so prä-
sentierte sich dann auch der Tanzsportclub Blau Gold mit seinen Kids. Unter der Lei-
tung von der Trainerin Brigitte Kellerhaus konnte man sehen, wie sich die Kinder rhyth-
misch, spielerisch mit Musik bewegten. Die Vorführungen bestanden z.T. aus - Elemen-
ten des Balletts und des Jazztanzes. Der Abschluß dieser Vorführung boten zusammen
mit ihrem Trainer Rainer Gerlach die Step-Kids - bei fetziger Musik. 

Rhythmische Sportgymnastik vom Feinsten wurde dargeboten durch die 4fache
Deutschland-Cup-Siegerin Vanesa Anzalone-Neubauer von der TuS Steinbach. 

Der Sport- und Fitness Park präsentierte mit seiner SPINNING - Trainingsdemonstra-
tion sportliche Höchstleistungen, die durch die Herren Manthey sen. und jr. hervorra-
gend moderiert wurden. Ein Besuch im Sport- und Fitnesspark am Sportzentrum in
Steinbach lohnt sich ganz bestimmt. Beide Herren stehen ihnen dann für persönliche
Gespräche zur Verfügung.

Den Abschluß der Matinee bildeten 2 Vorführungen von Vereinen, die mit ihren Demon-
strationen z. Zt. zur Weltspitze gehören. Einmal die Rad-Artistik-Gruppe vom Rad-
sportverein Rai-Breitenbach im Odenwald, die mit ihren Kombinationen (ältere und jün-
gere Sportler) demonstrierten, dass ein Fahrrad auch noch mit 10 Mann beherrscht
werden kann. Eine sportliche Höchstleistung - das war Klasse.

Krönender Abschluß waren dann die jungen Rhön-Rad-Artisten, die mit ihrem Nach-
wuchs bewiesen, dass der TSV Taunusstein-Bleidenstadt nicht umsonst die Hochburg
des Rhön-Rad- Sportes auf der Welt ist.Es war wieder ein phantastischer Auftritt. 

Musikalisch wurde die Veranstaltung begleitet von Tim Middendorf.

Die Matinee klang mit einem gemütlichen Empfang in Verbindung mit einem Imbiss in
den Clubräumen des Bürgerhauses zu aller Zufriedenheit aus. Der RSV Steinbach (Tau-
nus) bedankt sich für den zahlreichen Besuch, sowie bei allen Sponsoren und Helfern
und hofft, mit dieser 3. Sportmatinee anlässlich des 100 jährigen Vereinsjubiläums auch
wieder mit zur Stadt- und Vereinsbelebung beigetragen zu haben.
Wir hoffen, dass wir uns noch einmal am Sonntag, den 26.Juni 2005 zum 35. TAUNUS
- VOLKSRADFAHREN am Bürgerhaus - Parkplatz - St.Avertin-Platz - wieder sehen.
Startzeit ist zwischen 9.00 - 11.00 Uhr.
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TuS-Teilnehmer in Berlin erfolgreich!

TuS Steinbach - Turnfest Berlin -

Deutsches Turnfest in Berlin -
TuS Teilnehmer erfolgreich
«Berlin bewegt uns», lautete das
Motto des Intern. Deutschen Turn-
festes in Berlin, zu dem mehr als
100 000 Wettkämpfer/innen und
900 000 Besucher/innen in der
Hauptstadt zu Gast waren. Darun-
ter auch über 30 von der TuS. Ganz
oben auf dem Siegertreppchen
stand in Berlin Heide Schilling, die
im Gymnastik-Vierkampf Bundes-
siegerin wurde. Weitere Ergeb-
nisse: Gymnastik-Vierkampf: 1.
Heide Schilling, 5. Debra Heinen,
9. Eva-Maria Schreck; (W 45-49) 

5. Monika Windecker. Deutschland-
Cup: Gymnastik: (W 12/14; B 8) 14.
Jennifer Neidhardt; (W 15/18+B 9)
17. Angela Schreck, 47. Nathalie
Anzalone-Müller; (W 30+B 10) 4.
Debra Heinen, 5. Heide Schilling.
Vanessa Anzalone-Neubauer wur-
de 2. im Deutschland Cup. Syn-
chron-Wettkampf: (WK I; A4/ A5)
3. Kristina Börger/Marilena Trusch-
kowski; (WK II; A6/A7) 9. Alma
Blum/Tanja Schütz; (WK III; A8/
A9) 7. Xenia Hietel/Christina Ul-
rich. Aerobic: (W 19+) 4. Newco-
mer TuS Steinbach. 

Reinhard P. Meisberger

Saisonbericht Männl. A-Jugend Handball

TuS Steinbach - Handball Männl. A-Jugend -

Schon vor Saisonbeginn war klar,
dass die männliche A- Jugend der
Spielgemeinschaft vor einer
schweren Saison steht. Mit einem
Mini-Kader mit acht Spielern (da-
von zwei Torhütern) startete man
in die Saison. Zusätzlich spielten
von den A-Jugendlichen regelmä-
ßig vier Spieler in den Herren-
mannschaften der Spielgemein-
schaft. Tatkräftige Unterstützung
kam aus der B-Jugend. Sebastian
Becker, Christian Busold, David
Eisert, Kai Höfler, Christopher
Köppen und Andreas Sommer
halfen mehr oder weniger häufig
aus, sofern sie kein eigenes B-
Jugend Spiel hatten oder verletzt
waren. Nach einem überzeugen-
den Sieg im ersten Spiel bei der SG
Anspach (32:13 ) folgte im zweiten
Spiel gegen den späteren Meister
TV Bad Vilbel der große Rück-
schlag. Nach einer überzeugenden
4:0 Führung verletzte sich unser
Spielmacher Andi Reimer so sehr,
dass er kein weiteres Spiel in der
gesamten Saison mitmachen konn-
te. Das Spiel wurde mit 25:28 ver-
loren, das gesamte Spielsystem
war durch diese Verletzung über
den Haufen geworfen. Trotzdem
wurden in den nächsten Spielen
FTG Frankfurt mit 28:7 und erneut
SG Anspach mit 28:21 besiegt. Die
beiden folgenden Spiele gegen
Oberursel mussten ohne Unter-
stützung der B-Jugendspieler aus-
getragen werden. Der kleine Kader
zeigte zwar sehr gute Spiele, die
Punkte allerdings gingen nach
Oberursel 22:27 und 24:26. Gegen
FTG Frankfurt folgte dann noch
ein schwer erkämpfter Sieg mit
18:13 (ohne Daniel Popp und
Salvatore Salamone die gleichzei-
tig bei den Herren benötigt wur-
den). Das letzte Spiel gegen TV
Bad Vilbel musste dann schließlich
ganz abgesagt werden, da die B-Ju-

Die TuS

Geschäftsstelle ist ab

1. Juli 2005

Dienstags von 
17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Freitags von 
9.00 Uhr bis 11.00 Uhr

für Sie geöffnet. Sie errei-
chen uns immer unter
infotus-steinbach.de

Neue Öffnungszeiten bei der TuS

Neue Öffnungszeiten bei der TuS

gendlichen nicht zu Verfügung
standen und vier Spieler bei den
Herren Mannschaften gebraucht
wurden. Mit 8:8 Punkten und
177:135 Toren wurde im Fünfer -
Feld !! (8 Saisonspiele von Anfang
September bis Mitte März) ein 3.
Platz erreicht, ohne die Verletzung
von Andi Reimer und ohne den
Ausfall von Lars Panek (USA-
Aufenthalt während der gesamten
Saison) wäre weit mehr möglich gewe-
sen. Die angestrebten Ziele - Erwei-
terung der Spielzüge - Verfeinerung
der schnellen Mitte - Verstärken der
Abwehrarbeit wurden nur teilweise
erreicht, da mit dem kleinen Kader
und häufigen verletzungs- und schu-
lisch bedingten Ausfällen, sowie
lange Spielpausen zwischen den
einzelnen Spielen kein geordnetes
Training möglich war. Die durch-
schnittliche Trainingsbeteiligung
lag bei vier Spielern. Trotzdem
kann man feststellen, dass sich
über das ganze Jahr hinweg gese-
hen alle Spieler individuell verbes-
sert haben. Neben den bereits
erwähnten B-Jugendlichen kamen
folgende Spieler zum Einsatz:

Torhüter: Dominik Höhn und
Salvatore Salamone; Feldspieler:
Timo Graeber, Sebastian Herbst,
Patrick Link (kam während der
Saison), Daniel Popp, Andreas Rei-
mer, Marwin Weber und Dennis
Witzel. Trainer Georg Stamm. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle

bei Georg für seine Arbeit als
Trainer, zu der er leider künftig -
aus beruflichen Gründen - nicht
mehr zur Verfügung steht. Wir
freuen uns aber, dass er im neu
gewählten Abteilungsvorstand
mitarbeiten wird.    

Reinhard P. Meisberger

Handball-Damen -- Saisonrückblick 2004/05

TuS Steinbach - Handball-Damen -

Als ich im Mai 2004 das Damen-
team der TuS Steinbach übernahm,
wusste ich, dass ich blau-gelben
Handball spielen lassen möchte.
Blau-gelb sind die Farben der TuS
und Symbol für schnellen schwedi-
schen Handball mit schneller Mitte
und einem Tempogegenstoßsystem.
Hochmotiviert nutzten wir einen
Großteil der Trainingszeit um dieses
Tempospiel einzuüben. Im Pokal-
spiel gegen den höherklassig spielen-
den Frankfurter Berg blieben wir
noch ohne Erfolg, dann aber wurden
dem Aufstiegskandidaten Ober-
ursel im ersten Saisonspiel zu
Hause die Zähne gezogen und wir
gewannen überraschend einen
Zähler. Kurzfristig übernahmen
wir sogar den ersten Platz (in einer
verschobenen Tabelle), nachdem
wir die SG 28 geschlagen hatten.

Nach der Hinrunde hatten die TuS-
Damen ein ausgeglichenes Punkte-
konto und ein positives Torverhält-
nis, zu dem alle Spielerinnen bei-
getragen hatten. So haben im Spiel
gegen Bad Vilbel alle Feldspiele-
rinnen getroffen. Die Rückrunde
verlief nicht ganz so erfreulich. Nach
der Reduktion der Trainingszeit
konnte der schnelle Handball nicht
mehr erfolgreich umgesetzt werden.
Trotz allem landeten wir auf einem
erfolgreichen vierten Platz.
Es spielten: Regina Abfalter, Bettina
Bredereck, Karen Eichhoff, Ma-
rianne Grunert, Steffi Helfricht,
Miriam Koschel, Susanne Lampe-
Gehring, Sandra Marx, Alexandra
Masuch, Linda Mohr, Mareike Poli-
tycki, Tanja Schmitz, Susanne Stei-
nert, Lina Steinmetz, Daniela Velte
und Sabine Wissmann.    S.Schmidt

Fahrt nach Thüringen am 24.+25. Sept. 2005

CDU Stadtverband Steinbach

Der CDU-Stadtverband Steinbach
veranstaltet anläßlich des Tages
der Einheit auch in diesem Jahr
wieder am 24. und 25.September
2005 eine Zweitagesfahrt in das
benachbarte Bundesland Thürin-
gen. Ziele der Reise sind: - Bad
Salzungen: Zwischen den Süd-
westhängen des Thüringer Waldes
und der Rhön liegt eingebettet im
lieblichen Tal der Werra Bad
Salzungen. Schon vor über 2500
Jahren sollen keltische Stämme in
der Umgebung der Stadt gesiedelt
und die zahlreichen Solevorkom-
men genutzt haben. Im Jahre 2000
eröffnete in Bad Salzungen das
erste deutsche Keltenbad. Das aus
drei Rundbauten bestehende
Ensemble schließt sich harmonisch
an das Gradierwerk an. - Apolda:
Apolda liegt nahe der Klassikerstadt
Weimar und der Universitätsstadt
Jena mitten in Thüringen. 1119
wurde Apolda erstmals urkund-
lich erwähnt. Berühmtheiten wie
Goethe, Schiller, Napoleon waren
Gäste in Apolda. Apolda war und
ist eine Industrie- & Handelsstadt.
Davon zeugt u.a. die Entwicklung
der Autoindustrie um 1920, als die
Apollo-Werke beliebte Autos pro-
duzierten. Ein Strickwaren- &
Glockenmuseum sind hier die be-
kanntesten Zeugen der Geschichte
der Stadt. Die Glocke des Kölner
Doms wurde hier gegossen. Schiller
holte sich hier Anregungen zu sei-
nem berühmten "Lied von der

Glocke". Seit 1595 wurden in
Apolda Strümpfe gestrickt. -
Panorama Museum Bad Franken-
hausen: Das 1989 eröffnete Panora-
ma-Museum oberhalb von Bad
Frankenhausen beinhaltet eine Ge-
mälderotunde zum Thema "Früh-
bürgerliche Revolution in Deutsch-
land". Mit einer Größe von 123 x 14
m ist das Ölgemälde auf Leinwand
das größte Monumental-Rundge-
mälde in Deutschland. Über 3000
Figuren machen das Bild zu einem
der spektakulärsten Projekte der
jüngeren Kunstgeschichte. Die Ent-
stehung an dieser Stelle verdankt
es im übrigen der Tatsache, dass
hier am 15. Mai 1525 die entschei-
dende Schlacht des deutschen
Bauernkrieges stattfand.
- Nordhausen: In Nordhausen be-
gegnet man auf Schritt und Tritt
Geschichte. Der Dom entstand aus
einem Damenstift, das Königin
Mathilde 961 gegründet hat. In der
Blasii-Kirche mit den markanten
schiefen Türmen ist die Kopie des
Gemäldes »Auferstehung des
Lazarus» von Lucas Cranach d.J.
aus dem Jahre 1558 zu besichtigen.
Berühmt wurde Nordhausen durch
den ,,Nordhäuser Doppelkorn“ der
bis heute dort produziert wird.
Die Kosten  und weitere Details
zur Reise erhalten Interessenten bei
Herrn Weiss, Tel. 982406 oder beim
CDU-Stadtverband Tel. 76421
(Herr Hagenlocher). 

Albrecht Weiss

Städt. KITA besucht Senioren-Wohnanlage
Tische und Stühle werden aus dem Treff für Alt und Jung der städti-
schen SeniorenWohnanlage ausgeräumt, um Platz zu schaffen für 45
Gäste aus der städtischen Kindertagesstätte. Die Kinder vom 3. bis 6.
Lebensjahr hatten mit ihren Betreuerinnen schöne Tänze zum 10jähri-
gen Bestehen der Kindertagesstätte eingeübt, die sie nun den Senio-
rinnen und Senioren vortanzen wollten. Die Leiterin der Kindertages-
stätte, Barbara Hollstein, erzählte den interessierten Gästen von einem
Projekt, das die Kinder gerade durchführen. Sie sollen neben "ihrer"
Einrichtung, der Kindertagesstätte, auch andere Einrichtungen der
Stadt Steinbach (Taunus) kennen lernen, so z.B. die Senioren-Wohn-
anlage und den Treff für Alt und Jung. Natürlich ist auch ein Besuch bei
der Stadtverwaltung und beim Bürgermeister Peter Frosch geplant. Mit
viel Freude tanzten die Kinder in ihren mit bunten Farben selbstbe-
malten T-Shirts und zur Begeisterung der Zuschauerinnen und
Zuschauer. Als Dankeschön für die Darbietung gab es für alle ein klei-
nes Eis am Stiel.

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

Philipp Schütz - TT Vereinsmeister Jugend

TuS Steinbach - TT-Jugend Vereinsmeister -

und Schüler
An Fronleichnam wurden die
Tischtennis-Vereinsmeisterschaf-
ten der Schüler und Jugend aus-
getragen. Bei den Schülern
kämpften 8 Jungs zunächst in
zwei Gruppen um den Titel. Die
beiden Gruppenbesten spielten
das Halbfinale. Hier gab es die
folgenden Ergebnisse: Philip
Kretz - Max Gräf 3:0 und Philipp
Schütz - Amanullah Mohabatzada
3:0. Im Spiel um Platz 3 ließ dann
Max Gräf seinem Gegner
Amanullah Mohabatzada mit 3:0
keine Chance. Im Endspiel stan-
den sich Philipp Schütz und
Philip Kretz gegenüber. In einer
spannenden Partie der "beiden
Philipps" entschied Philipp
Schütz diese mit 3:1 und wurde
Schüler-Vereinsmeister. Jugend

Bei den Jugendlichen gingen 9
Spieler an den Start. Im ersten
Halbfinale gewann Patrick Bopp
gegen Dominik Schön glatt mit 3:0.
Im zweiten Halbfinale setzte sich
der eigentlich noch für die
Schüler startberechtigte Philipp
Schütz gegen Benjamin Sandau
mit 3:1 durch. Im Spiel um Platz 3
gewann Dominik Schön gegen
Benjamin Sandau mit 3:1 und
sicherte sich die
"Bronzemedaille". Das Finale soll-
te eine sehr spannende Angele-
genheit werden. Es standen sich
gegenüber: Patrick Bopp und
Philipp Schütz. Am Ende ent-
schied Philipp Schütz im 5. Satz in
der "Verlängerung" die Begeg-
nung für sich und wurde auch
Vereinsmeister der Jugend.

Reinhard P. Meisberger

TT-Vereinmeisterschaften Herren 2005

TuS Steinbach - TT Vereinsmeister Herren -

Am 21. Mai wurden die Tischten-
nis-Vereinsmeister 2005 der TuS
Steinbach ermittelt. Um 14 Uhr
trafen sich 14 Spielerinnen und
Spieler, um die Meister im Einzel
und im Doppel auszuspielen. Der
sportliche Teil war gegen 19 Uhr
beendet - die Gesamtveranstal-
tung fand aber erst am nächsten
Tag gegen 0.03 Uhr ihr würdiges
Finale. Im Doppel gingen 7 Paa-
rungen an den Start, die zuvor aus-
gelost wurden. Nach den Grup-
penspielen standen sich im Halbfi-
nale die folgenden Paarungen ge-
genüber: Winfried Gerstner/
Martin Stork - Karlheinz Gün-
ther/Manfred Ecker und Frank
Rössler/ Carsten Sohns - Volker
KiIz/Klaus Beckmann. Winfried
Gerstner und Martin Stork hatten
keine Probleme mit ihren Geg-
nern und gewannen ihr Halb-
finale glatt mit 3:0. Spannender
wurde es im 2. Halbfinale. Hier
konnten sich Frank Rössler und
Carsten Sohns erst nach hartem
Kampf mit 3:2 durchsetzen. Auch
das Endspiel wurde eine knappe
Angelegenheit. Frank Rössler und
Carsten Sohns hatten im 5. Satz
schon 2 Matchbälle. Winfried
Gerstner und Martin Stork konn-
ten diese mit Geschick jedoch
abwehren, das Spiel letztendlich
mit 3:2 gewinnen und wurden
somit Doppel-Vereinsmeister 2005.
Im Einzel wurde zunächst in drei
Gruppen gespielt. Die besten acht
zogen ins Viertelfinale ein. Hier
gab es die folgenden Ergebnisse:
Karlheinz Günther - Frank Röss-
ler 3:0; Volker KiIz - Carsten
Söhns 3:0; Arnd Bohl - Winfried
Gerstner 3:1; Harald Feuerbach -
Matthias Matern 3:0. Im ersten
Halbfinale setzte sich Karlheinz
Günther gegen Volker KiIz in
einer langatmigen Partie am Ende
doch glatt mit 3:0 durch. Im zwei-

ten Halbfinale wurde es etwas
spannender, aber am Ende behielt
Arnd Bohl gegen Harald Feuer-
bach mit 3:1 die Oberhand. Somit
standen sich im Endspiel stan-
desgemäß die Nr. 1 und Nr. 2 des
Vereins gegenüber: Karlheinz
Günther - Arnd Bohl. 
Im Verlaufe des Endspiels konnte
man dann sehen, warum
Karlheinz Günther die Nr. 1 der
TuS Steinbach ist. Die immer wie-
der geschickt zurückgebrachten
Abwehrbälle, kombiniert mit
gekonnten Angriff - Topspins,
waren das Rezept, so dass Arnd
Bohl nur zu einem Satzgewinn
kam. 
Karlheinz Günther gewann das
Finale mit 3:1 und wurde verdient
Einzel-Vereinsmeister 2005.

Reinhard P. Meisberger

Foto: Nicole Gruber

Es gibt noch Theater-Abonnements für 2005 / 2006!!

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e. V.

Die Theaterreihe Steinbach (Ts.)
startet am 4. Oktober 2005 die
Saison mit der Komödie "Der
Diener zweier Herren" von Carlo
Goldoni. Truffaldino, ständig hun-
grig, tritt in den Dienst zweier
Herren mit der Hoffnung auf dop-
pelte Mahlzeit und doppelten
Lohn. Die beiden Herrschaften al-
lerdings dürfen nichts von Truffal-
dinos Doppeldiensten erfahren.
Weiter geht es am 15. November
2005 mit der irischen Tanzshow
"The Spirit of Ireland". Traditio-
nelle musikalische und tänzerische
Elemente stehen im Vordergrund
dieser stimmungsvollen Show.
Auf Weihnachten stimmt der
Don-Kosaken-Chor der Moskauer
Kosakengemeinschaft am 14. De-
zember 2005 ein.
Was passiert, wenn Männer in die
Midlife-Crisis kommen - und wie reagiert die betrogene Ehefrau?

Dies zeigt Anita Kupsch am 
17. Januar 2006 in der Komödie
"Männer und andere Irrtümer"
Dramatisch wird es am 3. März
2006 mit dem Stück „Hexenjagd"
von Arthur Miller. Vor 50 Jahren
schrieb Miller diese Parabel, die
nichts von ihrer Aktualität einge-
büßt hat: Falsche Anschuldigun-
gen machen aus rechtschaffenen
Bürgern zu Unrecht Beklagte und
in der allgemeinen Massenhyste-
rie bahnen Hass, Missgunst und
Eifersucht leicht einen Weg für
persönliche Rachegelüste.
Am 9. Mai 2006 wird es noch ein-
mal musikalisch mit "Immer
montags - Cha Cha Cha": Die
Tanzschule Schwingrock steckt in

einer Krise. Zu wenig Schüler, zu
hohe Kosten. Trotzdem plant sie
einen Ball zum 50. Jubiläum. Das
Komödical bietet Melodien aus
den verschiedensten Bereichen
von Unterhaltung über Schlager
und Chansons bis hin zu Operette
und Musical.Sollten wir Ihr
Interesse an einem Theaterabon-
nement geweckt haben, dann
wenden Sie sich bitte an den
Kultur- und Partnerschaftsverein
Steinbach (Ts.) 2000 e.V., Rathaus,
Gartenstr. 20 oder telefon. an
06171 /7000-26. Die Theaterreihe
Steinbach (Ts.) bemüht sich gerne,
Ihnen schöne Plätze für ein
Abonnement zu reservieren. Ihr
Kultur- und Partnerschaftsverein
Steinbach (Ts.) 2000 e.V.
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Pfingstweidstr. 20, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Überfüh-
rungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung aller
Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

CLAUS NUSCHELER GMBH

61445 Steinbach (Ts.) 
Wiesenstraße 2
Postfach 203
Tel. 0 61 71 / 7 32 00
Fax 0 61 71 / 97 16 95

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. 2 Zimmer, Küche, Bad, Balkon, 58 qm. PKW-Stellplatz möglich
(25,- €). Miete 395,- € + 130,- € Nebenkosten + Kaution. Ab 1. Sept. 2005.

Tel. 06171-8121 ab 18 Uhr

Steinbach. Wohnung im 1.OG Gartenstraße 21 (Ratsstube) ab sofort zu ver-
mieten, ca. 54 qm. Miete 310,- € im Monat + Umlagen und Kaution. 

Tel. 0 61 71 / 97 85 83  

Steinbach. - PKW An- und Verkauf - Von Tür fällig bis Motor -- oder
Unfallschaden -- bitte alles anbieten! Bahnstr. 95 · 61449 Steinbach / Ts.

Tel.: 06171-979710 oder Handy: 0172-5288655

Steinbach. Hof-Flohmarkt am Samstag 9. Juli 2005 in Steinbach, Berliner
Str. 7, von 14 bis 18 Uhr. Mit Kuchen- und Getränkeverkauf.

Tel. 0 61 71 / 98 04 45

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC
nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Herzlichen Dank

Allen, die uns zu unserer
Silbernen Hochzeit

mit Glückwünschen und lieben
Aufmerksamkeiten erfreut haben.

UTE & KLAUS DIETER MEIRER

Steinbach (Taunus), im Juni 2005

Wir danken Allen, die uns zur Feier der

Goldenen Hochzeit
am 21. Mai 2005

durch ihre Anwesenheit,

die vielen Blumen-, Sach- und Geldgeschenke,

eine große Freude bereitet haben.

Therese & Karl Bettenbühl
Steinbach (Taunus), im Mai 2005

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, sich in 
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteil-
nahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Lüdtke für
seine tröstenden Worte und die würdevolle Gestaltung
der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen

Erika Tischler

Steinbach (Taunus), im Juni 2005

Rudolph
Tischler

†  15. Mai 2005

Einladung zum Sommerfest am 25. Juni 2005

Ev. Frauenhilfe Steinbach

Am Samstag, den 25. Juni 2005, feiert die Ev. Frauenhilfe Steinbach ihr
Sommerfest. Ab 13 Uhr erwartet Sie am Gemeindehaus in der
Untergasse 29 ein buntes Programm. Bei Kaffee und Kuchen können
sie mit Freunden, Bekannten oder Fremden ins Gespräch kommen.
Wer lieber Gegrilltes mag, wird durch die Teamer des Kinderclubs und
der Teenies versorgt, die wieder die Frauenhilfe unterstützen. 

Irene Baresch-Frey

GOTTESDIENSTE
Sonntag 26.06. 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 

(Pfarrer Lüdtke) Thema: "Jünger Jesu"
Kollekte: Für die Kinder- u. Familien-
erholung (DWHN) 

Sonntag 03.07. 10.00 Uhr "Eine Welt" - Gottesdienst mit Heil.
Abendmahl in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Lüdtke) Kollekte: Für Flücht-
linge und Asylsuchende (DWHN)

Sonntag 10.07. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der 
St. Bonifatius Kirche "Lachen - auch in
der Kirche"

VERANSTALTUNGEN
Montag 27.06. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 

17.00 Uhr Rampenlicht Dienstag 
28.06. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Krabbelmäuse 

14.30 Uhr Ev. Frauen in Hessen und Nassau 
Ev. Frauenhilfe (Kreativ) 

17.30 Uhr Ghostpastor Teenies 
20.00 Uhr Kirchenchor 
20.00 Uhr Blaues Kreuz 

Mittwoch 29.06. 10.00 Uhr Krabbelgruppe 
15.00 Uhr Besuchsdienst Geburtstage 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
19.30 Uhr Mitarbeitertreffen 

Donnerstag 30.06. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Zwergenaufstand 
18.00 Uhr Personalausschuss 
19.00 Uhr Vorbereitung Ökum. Gottesdienst 
19.30 Uhr Bauausschuss 

Freitag 01.07. 15.30 Uhr Kinderclub Kids 
16.00 Uhr Familienfest in der ev. Kita "Regen-

bogen" 
19.00 Uhr Vortreffen für die Segelfreizeit 

Montag 04.07. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 
17.00 Uhr Rampenlicht 

Dienstag 05.07. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Krabbelmäuse 
15.00 Uhr Ev. Frauen in Hessen und Nassau 

Ev. Frauenhilfe (Zusammenkunft) 
17.30 Uhr Ghostpastor Teenies 
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch 06.07. 10.00 Uhr Krabbelgruppe 
16.00 Uhr Bastel- u. Spielkreis d. Flüchtlingskinder

(Töpfern) 
17.00 Uhr Generalprobe für das Kinderkonzert 
19.00 Uhr Mittwochabendkreis 
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung (Beschluss)

Donnerstag 07.07. 10.30 Uhr Krabbelgruppe Zwergenaufstand
19.00 Uhr Organistentreffen 
19.30 Uhr Jugendausschuss 

Freitag 08.07. 15.00 Uhr Kinderclub Kids 
15.00 Uhr Generalprobe für das Kinderkonzert 
19.30 Uhr Folklore

Samstag 09.07. 16.00 Uhr "Kinder retten den Flügel" Konzert mit 
Steinbacher Kindern im Gemeindehaus 
(siehe auch gesonderten Aushang)

Ev. St. Georgskirche offen!
Die Ev. St. Georgskirche ist vom 19. Mai 2005 - 29. September 2005 an
jedem Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. Wir laden herzlich
ein zur Besichtigung und inneren Einkehr.

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Credner Tel. 98 24 53
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Mittwoch 8-11 Uhr
Donnerst. 8 -11 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31
Küster und Hausmeister        Herr R. Bartsch: 7 50 07

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich
Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.
Am 17. Juli 2005 um 10.00 Uhr findet in unserer Kirche ein besonde-
rer Gottesdienst statt. Dazu laden wir alle interessierten Stein-
bacher Bürger und Bürgerinnen recht herzlich ein.

GOTTESDIENSTE
Samstag, 25.06. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 26.06. 09.30 Uhr Wortgottesdienst m. Kommunionfeier
Mittwoch, 29.06. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet 
Sonntag, 03.07. 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 06.07. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Samstag, 09.07. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 10.07. 10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst "LACHEN" 
VERANSTALTUNGEN
Dienstag, 28.06. 15.30 Uhr Treffen d. neuen MessdienerInnen (Kirche)
Donnerstag, 30.06. 15.00 Uhr Seniorenclub 

19.00 Uhr Ökumeneausschuss "Gottesdienst" 
Dienstag, 05.07. 15.30 Uhr Treffen d. neuen MessdienerInnen (Kirche)

20.00 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderates
Mittwoch, 06.07. 19.00 Uhr Frauenkreis 
Donnerstag, 07.07. 15.00 Uhr Seniorenclub 

19.30 Uhr Junge Senioren Hinweise
HINWEISE:
• Ökumenischer Gottesdienst am 10. Juli um 10.00 Uhr in der St.
Bonifatiuskirche: Kirche und LACHEN? Geht das überhaupt zusam-
men? In diesem Gottesdienst wollen wir die FROHE BOTSCHAFT mit
einer Prise Humor würzen. Wir wollen zeigen, dass gerade in der
Kirche gelacht werden kann und darf. Der Gottesdienst wird musika-
lisch von einer Musikgruppe (Gottesdienst auf neuen Wegen) gestaltet.
Herzliche Einladung an alle, den Gottesdienst mitzufeiern.
• Familiengottesdienst am 17. Juli um 09.30 Uhr: Kurz vor den
Sommerferien wollen wir nicht nur mit Kindern und deren Familien,
sondern mit allen uns auf die großen Ferien einstimmen. Herzliche
Einladung zu diesem Gottesdienst nicht nur für Familien.
• Gottesdienstordnung in den Sommerferien: jeweils samstags um
18.00 Uhr findet eine Eucharistiefeier statt.

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

Konzert mit Clemens Bittlinger -- 14. Juli

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Die Evang.  St. Georgsgemeinde Steinbach (Ts) lädt am 14. Juli 2005 zu einem
Konzert mit Clemens Bittlinger ein. Nach einer musikalischen Einstimmung
durch die ,,Ghostpastors", einem Jugendchor der Gemeinde, wird der von
Kirchentagen und aus Rundfunk und Fernsehen bekannte Künstler auf
dem Gemeindezentrum in der Untergasse 29 auftreten. Zu seiner
Unterstützung werden der Pianist Eberhardt Rink und der Percussionist
Helmut Kandert mit anreisen. Der Künstler wird sein Album
,,Fingerspitzengefühle" präsentieren. Feinfühlige Texte und Songs, ausge-
feilte Arrangements der Produzenten David Plüss, Eberhardt Rink und
Dieter Falk, gekoppelt mit einem kompakten gitarren-orientierten
Popsound, versprechen ein erstklassiges und frisches Klangerlebnis. 14
Popsongs zum Mitdenken, Mitschunkeln und Mitsingen, ein Ohren-
schmaus für alle die gerne Herz-Kopf-Bauch-Musik hören. Beginn des
Konzertes ist um 19.30 Uhr, ab 18.45 Uhr werden die ,,Ghostpastors" auf-
treten. Der Erlös des Konzertes ist teilweise für die behindertengerechte
Erweiterung des Gemeindehauses sowie die Anschaffung und Unterhaltung
eines Gemeindebusses bestimmt. Weitere Infos unter www.bittlinger-in-stein-
bach.de.vu nachgelesen werden, Karten sind im Ev. Gemeindebüro,
Untergasse 29, Steinbach Telefon 06171-74876 oder an der Abendkasse
erhältlich.                                                                                Frank Baresch 

Mainova Online-Service leichter zugänglich

MAINOVA AG

Rund 460.000 Kunden hat das regionale Versorgungsunternehmen
Mainova. Und bei den meisten von ihnen klingelt einmal jährlich der
Zählerableser an der Tür. Eine wachsende Zahl der Kunden muss aller-
dings nicht mehr zu Hause auf den Ableser warten: Rund 6.500 beteiligen
sich bereits am Mainova-Online-Service, der in seinen Funktionen erwei-
tert wurde und nun leichter zugänglich ist. Voraussetzung für die
Nutzung ist lediglich ein Internet-Zugang. Mit Hilfe dieses schnellen
Kommunikationsmediums lassen sich nicht nur Zählerstände übermit-
teln. Die Kunden können sich damit auch Wege zu ihrem Versor-
gungsunternehmen oder Telefonate sparen und auf umständlichen
Briefwechsel verzichten. Denn bequem von zu Hause aus lässt sich ein
Umzug melden, können die Bankverbindung sowie persönliche Daten
geändert werden. Neben der Online-Rechnung kann der Kunde neuer-
dings auch seine Abschlagsbeträge ändern. Und das jederzeit, ob tags-
über oder nachts. Zur Teilnahme am Mainova-Online-Service muss sich
der Kunde registrieren. Das geschieht selbstverständlich online auf der
Mainova-Hompage: www.mainova.de. Um die Nutzung auch Unge-
übten zu erleichtern, gibt es Anwendervideos, die die Funktionsweise des
Mainova -Online-Service demonstrieren. Der überarbeitete Mainova -
Online-Service ist schneller geworden. Er kann ab sofort mit allen gängi-
gen Browsern genutzt werden und dies ohne Erweiterung der
Standardeinstellungen. Deutlich verbessert ist auch das Angebot, das
jetzt transparenter ist: Jeder Kunde kann seine gesamten Daten aus dem
Abrechnungssystem einsehen - selbst Zählerstände früherer Zeiträume.
Wer Fragen zum Mainova- Online-Service hat, kann sich per E-Mail an
OnlineService@mainova.de wenden. Auskünfte gibt es auch durch die
ServiceLine unter der Rufnummer 0180 1188811.                  Frank Döbert

Spezialisten löschen „etwas anders“!
Bei der Hitze am 2. Steinbacher Stadtfest wurde es auch der Freiwilligen Feuer-
wehr aus Steinbach zu heiß. Kurzerhand „löschte“ man die heißgelaufenen Füße
auf  einfache aber „wirkungsvolle Art“ ab.                      Foto: Dieter Nebhuth

Entsorgung in Steinbach

WICHTIGE TELEFONNUMMERN:
Umweltbeauftragter ..........................................................7000-50 
Anmeldung Sperrmüll + Elektrogeräte...............................7000-33
Gelber Sack/Gelbe Tonne..................................................7000-50 
Meinhardt Städtereinigung.......................................06122/8001-0 
RMA Rhein-Main-Abfall GmbH..................................069/80052-0
Restmüllbehälter (Umtausch usw.).....................................7000.31
Wohngift-Telefon (gebührenfrei)...............................0800/7293600
Landratsamt Bad Homburg v.dH. ...........................  06172/999-0
Untere Naturschutzbehörde...................................06172/9996002
Polizeistation Oberursel (Taunus)..........................................62400

Containerplatz
Öffnungszeiten:
von 1. März bis 

30. November 2005
Dienstag

von 16 bis 18 Uhr
Samstag

von 9 bis 12 Uhr


